
Lippische Landes-Zeitung 
02./03. Aprü 2011 

„SMS" macht Kindern Lust aufs Singen 
Projekt läuft nach drei Jahren aus: Leiter Stefan Simon zieht positive Bilanz 

Von Barbara Luetgebrune 

„Mit , S M S ( hat das Singen in 
O W I wieder einen starken 
Aufschwung genommen", sagt 
Stefan Simon. Selbstbewuss­
te Bi lanz des Projektleitersder 
musikpädagogischen Offensive 
„Singen macht Sinn". 

Detmold. »Singeil macht 
Sinn", abgekürzt „SMS", ist die 
grols angelegte Initiative d e r 
Detmokier Hochschule für 
Musik , die «-'s sich zum Ziel ge­
setzt hat. den ( tattUtg zurück in 
die Grundschulen zu bringen. 
Im Sommer geht „ S M S " nach 
dreijähriger Laufzeit zu Hude. 
Der Erfolg, den Simon d e m 
Projekt attestiert, kann er zum 
einen in Zahlen belegen (siehe 
Kasten), zum anderen fasst er 
ihn in einem Satz zusammen: 
„Vieles geht weiter - auch nach 
dem offiziellen Projekt I n d c . " 

Bei zahlreichen Kindern der 
Kegion stand das Singen in den 
vergangenen jähren im Musik 
U n t e r r i c h t ganz oben auf dem 
Lehrplan - angeleitel wurden 
sie dabei von „SMS"-Vokalpä 
dagogen sowie von ihren eige­
nen 1 ehrern, die wiederum im 
Fach „Singen mit Kindern" ge-
schult wurden. „DieStimmeais 
Instrument passt ganz hervor­
ragend zum Alter der Kinder, 
zur Klassenstärke, zu der Situ­
ation, dass ein igen Kindern die 
Musik näher liegt und andere 
damit noch gar nicht in Beruh 
runggekommen sind." Das, so 
Simon, sei eine ganz zentrale 
Krkenntnis aus dem Projekt. 

Und diese Arbeit an Schulen 
läuft teilweise weiter - bei eini­
gen sei das Singen zum Selbst 
lauter geworden, andere woll 

Singen macht Spaß: Schüler beim .SMS"-Sinkest im Konzerthaus der Hochschule für Musik Detmold im }uni 2009. 

Projektleiter: Stefan Simon zieht 
eine positive „SMS"-Bilanz. 

ten künftig mit Musikschulen 
oder ('hören zusammenarbei 
ten oder sich ihreCiesangspad 
agogen durch ihre Forderverei-
ne finanzieren lassen. 

Dass es aus fachlicher Sicht 
weitergehen kann, auch für 
Kinder, die erst nach Projekten 
de eingeschult werden, dafür 
sorgen d ie Ku rse „ Basiskompe 
tenz St i m me", d ie I eh ra mt sa n -
wärter und Studenten an den 
Studien S e m i n a r e n und den 
l : nis Bielefeld und Paderborn 
belegt haben. „Jede Schule hat 
a Iso dem nächst m i ndestens ei­
nen Lehrer in ihrem Kollegium, 
der fit ist im Singen mit Km 
dem", so Simon. Diese Kurse 
bieten die St ud ienseni inare und 
Universitäten künftig in Figen-
regie an. Auch der Masterstu-
diengang „Singen mit Kindern" 
an der Detmolder Musikhoch­

schule läuft weiter. Simon: „Das 
Projekt hat den Studierenden 
gezeigt, d a s s dieser Bereich ein 
potenzieller .Arbeitsmarkt ist. 
Fürs nächste Studienjahr gibt 
es schon zwölf Interessenten." 

Simon freut sich besonders, 
d a s s d a s 390 0 0 0 Furo teure 
Projekt, das vom Land NRW, 
der Fa ni i I ie - ()st hushen rieh -
Stiftung und weiteren Partnern 
finanziert wird, auch in die Re­
gion hineinwächst. Nurein Bei­
spiel: Die Musikschulen Lemgo 
und Bad Oeynhausen überneh 
men künftig die Schulung der 
fertig ausgebildeten Lehrer 
ohne Fachstudium Musik in 
„Singen mit Kindern". 

Im Juli gibt es in Detmold ein 
Singfesl zum 1 male. Der Ab­
schlussbericht soll voraussicht­
lich Anfang 2012 vorliegen. 
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Daten und Fakten zum Projekt »SMS* 

Vier Säulen tragen das Projekt 
„SMS" Die erste ist das Singen 
in Grund- und Förderschulen. An 
21 Schulen im Regierungsbezirk 
Detmold werden bis zum Som­
mer 48 verschiedene Schulklas­
sen mit rund 1200 Schülern am 
Projekt teilgenommen haben. 
Insgesamt 43 Neigungslehrkräf­
te (Lehrer ohne Fachstudium 
Musik) der Schulen leiten die Un­
terrichtsstunden gemeinsam mit 
19 Vokatpädagogen von »SMS", 
In jedem Projektjahr haben sich 
rund 70 Schulen auf die vorhan­
denen 7 Platze beworben. Die 
zweite Säule; »SMS" hat insge­
samt 14 Kurse «Basiskompetenz 
Stimme" an den vier Studiense­
minaren im Regierungsbezirk 

angeboten. Rund 200 Lehramts­
anwärter werden diesen Kurs bis 
zum Sommer absolviert haben. 
Säule Nr. 3 ist der Masterstudi­
engang „Singen mit Kindern" 
an der Detmolder Hochschule 
für Musik. Bis zum Sommer wer­
den 4 Studierende ihre Master­
arbeit beendet und den Studi­
engang abgeschlossen haben. 
Und schließlich die vierte Säu­
le: „SMS" hat insgesamt 13 Kur 
se »Basiskompetenz Stimme" 
an den Universitäten Bielefeld 
und Paderborn angeboten. Rund 
230 Studierende werden diesen 
Kurs bis zum Sommer absolviert 
haben. Weitere Informationen 
gibt es online unter www.singen-
macht-sinn.de. 

http://www.singen-
http://macht-sinn.de

